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in
ganz

kurzer

Zeit
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und

gründlich

Klavier

spielen.

Verlangen

Sie

die

erste

Illustr.

Lieferung

des

vorzüglichst

be¬

währten

Selbstlehrwerkes

Technika,

à
Fr.

2.30

gegen

.Nachnahme

oder

Vor¬

einsendung

durch

das

Musik-

Institut

ADOLF

IS
LE

R

BASEL

I
Oornacherstr.

311.

Fortwährend

einlaufende,

ab¬

solut

freiwillige

Dank-

und

An¬

erkennungsschreiben,

deren

Originale

jederzeit

bei

uns

ein¬

gesehen

werden

können.

Dieses Telegramm ist solid aus Schweinsleder

ausgezogen, da es eine außerordentliche
Seltenbeit darstellt und später großen Sammlerwert

bekommen dürste.

2. Desgleichen eine amtliche Darstellung
über einen feindlichen Sliegerüberso». in welcher
weder von getroffenen Srauen. Rindern.
Greisen. Rirchen oder Spitälern die Rede ist
und auch der übliche Rachsah : Sachschaden
gering" sebit.

4. Die ausgestopften Berner Tagwacht"-
Sriedenstauden. die sich innert wenig Wochen
in sette Zeitungsenten verwandelt baben.

Es werden auch einzelne Sedern oon diesem

Geflügel abgegeben und eignen sie sich

in wunderbarer Weise für redaktionelle und
diplomatische 5Zweche.

5. Ein berousgebrochenes Stüch Norwegen-
scher Seeoerlegenbeit in englischer Särbung.

Das Stüch ist tadellos und von schönem
Bruch und desbalb eine Rarität, weil man
die ganze Beriegenbeit zu verbergen sucht.

Indem ich zur Besichtigung dieser und
vieler bier nicht genannten Raritäten Renner
und ein weiteres Publikum einlade, mache
noch dorous ausmerksom. daß im Borraum
in einem Glaskasten auch ein Sreund einer
neuen Rriegssteuerauslage ausgestellt ist.

Si dei bini. Raritätenbändier.

Kintergäßli am obern Rank il 9.

Herrftherrräume

«Unserem Spezialberlchterstatter ist es nach
(Ueberwindung unerkörter Schwierigkeit ge-
iungen. sich sogar in die Träume sämtlicher
Oberkäupter einzuschleichen. Es zeigt sich

seltsamerweise, daß sie alle sebr gern und ost
vom Srieden träumen. Daneben bat natürlich
ein jeder sein Speziaiträumchen.

So träumt der deutsche Raiser. daß er
gleichzeitig an sämtlichen Sronten ist: der
französische Präsident, daß er zugleich die
Kände des Jaren und der Rönige von England

und Italien drllcht: der Rönig oon England,

daß er Rönig und zur gleichen 5Zeit
erster Sportsman Old Englands ist : der Jar.

ls

m> Làr «ittsxtiscb von 9V Cts. m
Kalte unà vsrrne Spelzen 2» jeàer r»xes?elt UI

Q prima IZnàemsnn-IZIer, ne» unà àunkel lllfür Vereine stellen separate I-vlisle ?ur Verillxunx /à

^ Nösl. empkienlt sicn ISSS K. SPIZcKIZK unà rr-u. ^
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Vsfê- unil Speise Nestsurent

Svl.övl.lisvl.miells
làglieb -wei Konierts, 4 uncl 8 Ukr
llamon 8slon -vrckester vonauoerlsn

'
l vis Xücke bietst tàglieb frisvkv 8osàlitàten

S»r^ ^ûi»îi:ns dslîvdîvi» Ausîiug»r«i»t W>
Orosss °rbsstsr- uncl Osssllsc-bsfisssls: sonnlgs >_sgs.
Is'rlrolsr. l-îssls l.gnciwsins. l^tobisr. Qui bürgsrl.Küoba.
Stallung. leleviion 70. rsmiiis S«înmiii»8vnnvîrl«i>

lîon-vlrîlis..v S». lîlsrs
(Izrs5trs55« 2, 8s5el 143,

lâzlicb zro»« Monierte - tlr5tltls5sîzelruppen- u
5p«iisiîtâten-Ln5embI«5 :: rMtsz- u. Kbend -l^55en
kîeicbe Isze5-lisrte. Inbsber rt.Ibön^ V/sIcki.

lXeu einc-ericktet uncl umc-estsltet seit 16. August
virektioa V. VIoniIel

trlonatllvti Zivelmsl Programm- u. personslvecrisel

^ ^ ^âsê-N«»taui»»nt <,ni«i»îvan va,»
^ ^

itiis

UZig

beim alten öacl. Lsbnliok ?ramlinie 2, l, v
àeàen Sonntag von 4 bis lg I r ktM ?anT»UntS?naitungprima. iZaiiinusiic I?Iotie (Zvsellsedakt Reelle Veine

<Zuts Kiivde Ammer von ?r. I.ûii an.Ls erunkieblt sieb bestens i^, ililulîsvn, iZbek àe (Zuisine.

Làl?H f^llllOglIk
O ru nclsst- f^ui- ciss iZssts

Ist gut gsnug
f^ür msins Ossts.

pn. ?I»obner, Z»sol.

Lllm braunen /Vìà"
k?S8taursnt uncl IZisiêlisIIs
lZsiâfûsssrvIal? 10, lZsssI 1582

Kk8e>>8c>iià8°i>I im I. Zioelt. f. liltselienlieltei' gemiiii.

ISS2

<?ro^e /?cku/i?e /u/- ì/er-
eine un-k /^ll/nàn/e^te

II V I» » K ^entrâlbeinunz. Liektr. I.icbt. LimmerINII ì l^I ^von 2 ?r. ân. kestZurâtion jeà. l'axes-
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swill! eilkè iièlwilllie. em!
Künstler- l<on-srts der bslisbton Xspolls
k-rot. lVIsrtin!. l'Agi, v. 4-6 u. '^S-^l 1 Ukr.

Vouveris mit lìmâ liefert prompt
uncl billig 1lZrXi> fl^lZV.
lZucbclruckerei. XLric-n 2^
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Vorsanà Zszvn l>Iacbn»bmv.

lZx. 8lZtiöslsil8 à Lie.
St. a»Nvn

?urn 'krs.uring-koll.

I»:c> »«7-

8vMMKl'8pl'088öN
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dafj cr 3ur felben Seit in 25erlin. 2Sien
und ÎKonftantinopel cin3icht.

Ser 2(önig oon ©riechenland träumt, dafr
er gleidi3eitig in ©riechenland und im
33fefferland f1t)t: SSilfon, daft er in der Clnter-
feebootsfrage, 3ur gleichen Seit oerfchie-
dene ©tandpunkte einnehmen kann: derîKaifer
oon 3apan, dafj die gan3e 2Selt ©elbfucht
bekommen hat; der 2<önig oon 2Tlontenegro,
dafe er 2(önig bleibt und dabei roie ©ott in
Srankreich roeiter lebt: Gffad $afcha, dajj er
3 u g 1 e i ch in îfJaris, Condon und Kom pumpen
kann: 2ïïanuel, dafj er roieder 2<önig roerde
und doch feine ©abrj heirate.

Cinfer Sundespräpdent, dafj ihm alle oier
2Iachbarn g l e i di 3 c î t î g Kartoffeln fchicken,

und unfer ©eneral träumt neben dem
allgemeinen ôriedenstraum, dajj er 3 ugl eich
ßundert, Stock und oier Sauern roeifen kann,
roas gar kein fchlechter Sraum fein foll.

2llle übrigen Oberhäupter träumen 3um
2ierger unferes Serichterftatters, dafj der Seufel
fämtliche gournaliften gleichzeitig holt, roas
gar nidit nett if!. a,hah

6ebupff wk gefprungen
Ôredi: Sie fchöne tyma empfängt täglich

eine 2ïïenge 2<orrefponden3en. 3ch
behaupte, es feien Ciebésbriefe, roährend
fie oerfichert, dafj es fich um lauter ©e-
f ch äftsbri efe handle.

©ufti: Sa habt ihr roohl beide recht, denn

man munkelt, Sräulein 3nna mache aus der
Ciebe ein ©efchäft. «Jet

Mémento
2Senn reichlich ihr 3U geben liebt,
Sies euch das reichfte Ceben gibt. m.s.

?????????????????????????aaaaDDann

Krieg, Krieg
roird den ßerbft- und 2öinter)<rankheiten durch die
feit 70 fahren gebrauchten und berühmt geroordenen

U)ybm-6aba-CabletUn erklärt. Sei Ruften,
fialsroeh, ßeiferkelt, 2<atarrh find diefelben
unentbehrlich.

ZIber. bitte, ZSorJicht beim (Sinkauf! Tlur die (Baba -
lab leiten find die allein echten aus der (Boldenen 21po-
theke In Safel 1 2Zur In Schachteln à Sr, I..

??aaaQODDDDDoaDDaaaaDaoQDDarjooaDaD

HotelLS Theater s Konzerte Cafés
BERN

1 täglich reiche Auswahl und
schmackhaft zubereitet, leicht

verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant
Hirschengraben

BernWohlfort" 1551

(1 Min. v. Bahnhof)

2^J" Erstklassiges, von Ein¬
heimischen u. Fremden
bevorzugtes Etablissement.

Stets fesselnde u.
unterhaltende g

Heluetia
BSRN (bei d. Hauptpost) Programme 1

Café OorsoBorn s Anrtoergorgasso 4o
Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp -Turnapparat
Marktgasse 29, Eingang Amilians- DflCÎJ Qloiiol
gSsscüen. - Telephon Nr. 47B8 flUOfl DICUCl

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 1.50 an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4'/, bis 6i/2 u. 8 bis 10'/2 Uhr, Sonntags v. tl bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte:
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Wililische Haarpflege,gegen Kahlköpfigkeit,
'Haarausfall,Schuppen,

u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L.WILD SohTirEe^ea"e 9 BERN

1491 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskelter. OUter bürgerlicher

Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.
Mässige Preise., 1476

©elnfeldenrj Ho«« .Merkur*
Tel. Wr. 43. Direkt am

Bahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer
Elektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche Reelle
Weine Offenes Bier Auto-Garage. Es empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

Ii/SS* T nttia.fi

RIN NE in
WIENER CAFÉ

BERN ::
Ecke Schaup'atzgasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinner \m

Gebrüder
GIESBREGHT

Bern

Berner Spiegel-Manufaktur
Blasschleif- u. Polierwerke
Blei u. Messin jjverglasungen
Schaufenster- und Laden -

Einrichtuijei 1593

Hotel-Pension

Schuelzerhous
am Gurren bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
Lage :: Prächtige Aussicht
Ganz naheTannenwaldungen
Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494
Fp. 5.50 bis Fr. 7.50

alles Inbegriffen
Bitte Prospekte verlangen
Höfl.empf.slch d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

Besuchen Sie das

Crémerie -Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

Fussärztin - Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

mn HortensiaBernIIdt II 3 Minuten v. Bahnhof
Bnnenbergplatz Lanpenstrasse 1

" Telephon 3946 I. Etage
Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittagstee. 1553

Fuss-Arzt
Dipl. Speziallst in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
von eingewachsenen Nägeln,
harter Haut, Hühneraugen,
Warzen etc. - Telephon 1799

A. Rudolf, Bundesgasse 18
vis-à-vis

dem Grand Hôtel Bernerhof
Manicure Massagen

Vj'ib schönsten

Th.Mc

eFer+

Th-Meis&r

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinwerkauf:

Zu beziehen d. H. Welssmann,

Parfümerie, Chur. 1553

Moderne Damen
Herren-

Schuhe

HOCH
au Dock" Bern

Marktgasse 13.

- u.

Löwenzwinger!
nacb ^agettbedirher 2Irf, jtvei Sötven frei auf brei
3Reter 2>ifiari3 über einem SBaffergraben 3U (eben, unter
ßotöerbüfcben, foroie fünf fchöne $antber, SKtefen«
bat Unö 2öotr, Srhafal, «ölet, Seiet, Äffen.

SRenaoerie ëûûenfMler. üüilajliu^iirjd)

Bureau-

Gültig vom 1. Oktober 1916
(zweifarbig)

mit allen im Hauptbahnhof Zürich
abgehenden und ankommenden Zügen, den
abgehenden Zügen von Enge und Stadelhofen,
sowie die direkten Schiffsverbindungen.

Preis Fr. 1..

Zu beziehen in der

Buchdruckerei Jean Frey
Dianastrasse Nr. 5, Zürich.

Express- Beförderung
u. Reinigungs-Institut

Telephon U860
Rote Radier St. Gallen

Inhaber: G. TSCHTJMPER
Hintere Davidstrasse Nr. 8

Troncnrirf von Gepäck, Waren, Mobiliar,I I dllbfJUI l » Kassen und Klavieren

Reinigung lvon Fenstern, Küchen und
Böden aller Art. 1547

daß er zur seiden Zeit in Berlin. Wien
und Ronstantinopel elnziebt.

Der Aönig oon Griecbeniond träumt, doß
er gleichzeitig in Griechenland und im
Psesseriond siht: Wilson, daß er in der «Unter-

seebootssrage zur gleichen Zeit oerschie-
dene Standpunkte einnebnien kann: der Raiser
von Japon, daß die ganze Weit Geibsucht
bekommen bat: der Rönig von Montenegro.
daß er Rönig bieibt und dabei wie Gott in
Srankreich weiter lebt: Essad Pascha, daß er

zugleich in Paris. London und Rom pumpen
konn: Manuel, daß er wieder Rönig werde
und doch seine Gabg beirate.

«Unser Bundespräsident, daß ibm alle vier
Rachbarn gleichzeitig Rartossein schichen.

und unser General träumt neben dem allge-
meinen Sriedenstroum. daß er zugleich
Kundert. Stöch und vier Bauern weisen kann.
was gar kein schlechter Traum sein so».

Alle übrigen Oberbäupter träumen zum
Aerger unseres Berichterstatters, daß der Teufel
sämtliche Iournaiisten gleichzeitig bolt. was
gor nicht nett ist.

Gehupft wie gesprungen
Sredi: Die schöne Irma empfängt täglich

eine Menge Rorrespondenzen. Ich be-
baupte. es seien Liebesbriese, wäbrend
sie versichert, daß es sich um lauter Ge-
schästsbriese bandle.

Gusti: Do babt ibr wobl beide recht, denn

man munkelt. Sräulein Irma mache aus der
Liede ein Geschäft. A. s,.

Mémento
Wenn reichlich ibr zu geben liebt.
Dies euch dos reichste Leben gibt. 22. s.

Weg. Weg
wircl clen Kerbst- uncl Winterkrankkeiten clurck clle
seit 70 Iakren gedroucnten uncl derükmt geroor-
clenen ivVbert Saba Tabletten erklär«. Bei kZusten.
kZalswek, Kelserkelt, Xatarrk sincl clieselberi un-
entbekrlicn.

Ader. bitte. ZZorslcni beim Einkauf I Nu- ciie Gabo-
Todletien sinci àie allein eckten ous cier Goldenen lipo-
ikeke In Dasei! Nur In Sckackieln à Sr. I..

III 0 III 011. oll III III ll! III 1^

^.tâAliek reieks ^usvakl nncl
sekrnsolckâ Zubereitet, I«t«Iit

v«rÄ»utl«I», kinäsn gis in clero. ksicktonten tîs8t»nr»r>t
ltirsoliongradon

lZorn..liHHIkiirt" IS5I

l> «In. V. lZsliàf)

Lrstiils88liZes, von Lin-
keimiscken u. fremden
bevorzugtes rZtgblisse-
ment. Ltets kesselnde u.

unterbaltenäe ^Heliietiz
I^^:^tr>7 >bei à. Ilauntpvsti programme I

rs^lick- ISlZ

Ote Xspelle Il^eyer uncl ^vslileii.

Osmpf- u. l-lsisslu'tbsd, l'urnsn
mit cism /».plsnglp-l'urnsppgrst
»îM>MZî zz, KII-ZI- tmà- Unes HllllilllMà - 7slsM° ^j.s« livstl VIVUVI

listel llmlbeerdllW. Kern
I»eu elnxerlcntetes Usus. Limmer von rr. i,50 sn.

vskô-kvsîsursnt
rsxllck v. 4>/, bis S-/z u. 8 bis w'/z Ukr, Sonntaxs v. N dis 12 vnr:

erstklassige Ilimstlor-Ilon-orivZ
eintritt Irel. isoo Kein Konsumstlonsaukscnlax

gegen K»nlköpklekelt,

u. Z!ur LrZüSUjxung v. ^ußondrsuen u Ksrtvuczks.
?rsu I. «I^v ^°"?i?"^°e'""'° »cnül

1491 ^Viiclistîliv» ktssrvs»»er d«i mir TU dezlorien.

/XIKokolfneîes kestsunsnt t.. Lnunig
vis-à-vis ciem Ltsàttkeater uni! Kornkauskelier. Qiiter biirzeriicker

iVIittsx- unci ^denàtisck, sovie instauration üu jecier rsxes/eit.

AeliikellleiiÄHiei.riWl''
Hl», 4Z. virât arn

kaknkok tirasses rnoà. Restaurant Loinkort. ^tramer
tZIsictr. llekt unà /ootralbeinnne tZuts Kiiede Reelle
^Veins oilenes Lier <tui«-á»i-t>go. Ls ernxkiekit sick
âen Uri. Sescdâktsrvisenàen kökl. A. Si»»»H»oin -^i-ivll»»-.

u sc»«
^»e 8ekgWàguzse-l!UleiigM.

6 lZillsrcls,
2 Qesellsckârts^immer

t^incll'tXeller, I r>e»zelbà
lvtünckner l^inctl - tZrâu
piisner baiser - Oue»

Nockkeinen Lste u. sonstilzs
exquisite Lietrânlce. ?urn x-e-
kâll. kesucke empkieklt siek

Venu

lterner Zple^el-Illlzniifzktlii-
Klîizzcl>lelf- ». folierwerke
lilei o. Ililezzl«^erglzz>u'geii
5clisiiiei>5ter- «nul I.z>ten-

eii>riclitl»jei

Notsl-pensîon

îrillileûei'illlii!
sm Lurtsn bei Lern
kteuerdgute8 Nsus :: kutilze
!.S!ze :: prgctitlze Nusslckt
Sun? ngtielsnnenvtsIclllNjzen
8enöne Spsslersänge
claker kllr penstonSre (lîutie-

unck Lrltolun88beckl.rktl>ze)
szgn2 de8oncker8 lzeeicznet

peN8l0N8PI'el8e: t4?4
?r. 3.S0 dis 7.30

âlliZS Indezrlkken
lîltte Prospekte verlsnczen
Nökl.empk.5lctt ck.kö8ll-?erln

famille KdätZrugläen.

S«»uo>»«i> Si» «>»»

Lern, AiuiZ!i?ri.dvii.
vis-à-vis Lsll«vu«-?iilg,is.

>Vsizri2u«ss»i.e, Kern

Kern
RI N R II 3 iViinuten V. Ssknkok

SMà'gplsI' I.iiiiievZti'iizzi! I
' relepkon 394S I. Ltaxe

Kiicke° IV»ckrn>tt»xstee. 1553

l?us8-/Xr?t
vipt Spe-isIIst in sckmer-Ioser,
sorxtiirtix. kekanàlx. u. Heilunx
von elnxevacdsenen IVàxein,
karter n»ut, rlûnnerauxen,
V/»r-en etc. - relepkon I7SS

/ì. lîuàolt, Lunàesl-asse 18
vis-à-vis

àem Oranà rlôtel Lernerkok
Manicure I»»ss»>-ea

v'w sckönzt«/,

»
°f-rt

p^ià l.

Legen ZlssrsusLsN
Lliiier piocus von proi. vr. meà.
àux. Socin, k-sel, mit u. okne rett
?>-scke rr. 3S0 »Noll,»«,-

>-»»§ - ?u deüiekeo à. N. Velss-
mann, k-»rkl!merie, l.kur. ISZZ

IVIoclsr-ns llSMVN
Herren-

Lvliulis

su vook" kelll
tVIsrlctggsss l3.

» U.

nach Hage«beckscher Art, zwei Löwen frei auf drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolderbüschen, sowie fünf schöne Panther, Rtesen-
bär und Wolf, Schakal, Adler, «eter» Affen.

Menagerie kggeMà MilWck-Zürich

Küttig vom 1. oktodor 1S.V
(?>veifgrblA)

mit sllen im tlauptbannkok Surick 3dZe-
keltilen und ankommenäen ^üZen, cien ab-

Zedenten ^üZenv^ 8taäelnoken,
sowie clie äirekten ZeniktsverbinäunZen.

deàken in äer

cxpross- vokörilorung
u. komigungs lnstitut Kote Kollier St. Kellen

Inl»k.bvr: k.rsollvlll?!!.!.
ILut«r« Ok.vlä»tnuli» à L

I I <âlldp^> ì - -u-a «lavivrso
vou rva»tsr», ^avdoo anri

»Sck«- »Nor 4rt. 1547
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